
 

 

 

 

 

 

 

Band: Pretty Maids (DK) 

Genre: Hard Rock 

Label: Frontiers Records 

Albumtitel: Louder Than Ever 

Spielzeit: 52:14 
VÖ: 21.3.2014 

 

Ehrlich gesagt weiß ich nicht, ob sich die schicken (Zimmer-) Mädchen aus Dänemark mit dieser Zusammenstellung 

(eine Best Of ist die CD nicht, soll sie aber auch nicht sein) einen Gefallen getan haben. Die alten neu produzierten 

Songs sind natürlich feinstes danish dynamite, aber ob der geneigte Fan, mich eingeschlossen, diese in neuer 

Soundfassung braucht, muss jeder selbst entscheiden. Der Sound ist natürlich gut von Jacob Hansen aus dem 

Mischpult gezaubert, auch wenn, wie ich finde, natürlich modern, aber zu glatt. Klar wollte die Band diese Songs mit 

den heutigen Mitteln in ein neues Soundgewand packen, dabei geht der eigentliche Charme zwar nicht verloren, 

aber nötig ist es eigentlich auch nicht.    

 

Kommen wir lieber zu den vier neuen Songs. „Deranged“ ist ein flotter Opener in gewohnter Maids-manier, der nur 

in den Strophenteilen gebremst und düster daher kommt. Die subtile Härte des Songs wird durch die melodischen 

Trademarks der Band aufgelockert. Die eher getragene Nummer „My Soul To Take“ klingt sehr nach Radio-Airplay. 

Gute Nummer, tut keinem weh, aber nicht der beste Melodic-Track im Backkatalog.  „Nuclear Boomerang“, zu dem 

auch ein offizieller Videoclip im Netz zu finden ist, ist ein echt starker und flotter Rocker, der mit modernen, etwas 

an Disturbed erinnernden, Gitarrenläufen aufwartet und rhythmustechnisch dynamisch abrockt. Kommen wir zur 

obligatorischen Ballade namens „A Heart Without A Home“. Ja, Balladen können sie schreiben, wenn auch diese 

etwas vor sich hin plätschert und eigentlich eher verzichtbar ist.  Über die Bonus-DVD kann ich nichts sagen, da 

diese uns nicht vorlag. 
 

Fazit: Auf mich wirkt diese Scheibe etwas zusammengewürfelt und durch vier neue Songs, von diesen mich eigentlich 

nur „Nuclear Boomerang“ überzeugen kann, zu einer vollen CD aufgeblasen. Nur für die-hard Fans, die alles von der 

Band haben müssen. 
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Weblink: http://www.prettymaids.dk 

 

Line-Up: 
Ronnie Atkins - Vocals 

Ken Hammer - Guitar 

Rene Shades - Bass 

Allan Tchicaja - Drums 

Morten Sandager - Keyboards 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



Tracklist:  

CD:  

01. Deranged (Neuer Song) 

02. Playing God   

03. Psycho Time Bomb Planet Earth 
04. My Soul To Take (Neuer Song) 

05. He Who Never Lived   

06. Virtual Brutality   

07. Tortured Spirit   

08. With These Eyes 

09. Nuclear Boomerang (Neuer Song)  

10. Snakes In Eden  

11. Wake Up To The Real World   

12. A Heart Without A Home (Neuer Song) 
 

 DVD: 

 - Dokumentation der “Motherland” 2013 World Tour 

 - Archivmaterial aus den 80ern 

 - Neue Interviews, Backstage- und Studioimpressionen  

 

Autor: Steiff 


